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Trotz der Sommerpause tut sich
bei uns in Stoob in der kom-
menden Zeit sehr viel: Der
Postpartner Brotstadl-Varga
eröffnet Anfang August seine
Bäckereifiliale, die Fassade und
der Eingangsbereich des Rat-
hauses werden erneuert und
auch mit dem Bau des Bauho-
fes wird begonnen. 
Neben diesen Tätigkeiten be-
danke ich mich natürlich auch
bei allen freiwilligen Gärtnerin-
nen, die mit dem Pflanzen von
Blumen und Sträuchern unser
Ortsbild verschönert haben. 
Für das Verbessern des Lebens-
standards wird auch sicherlich
ein Verbot des Transit-LKW-
Verkehrs entlang der B50 bei-
tragen. Ich hoffe, dass unsere
Resolution eine rasche Umset-
zung von Seiten des Landes
zum Wohle aller Anrainer be-
wirkt. 
Ich wünsche allen Stooberinnen
und Stoober eine erholsame
Sommerzeit.

Euer
Bruno Stutzenstein

Liebe 
Stooberinnen!
Liebe 
Stoober!
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pflanzt. Mit diesen zahlreichen
Aktivitäten wird das Ortsbild
Schritt für Schritt verschönert
und findet zunehmend Gefallen.

Der Verschöne-
rungsverein
Stoob hat sich
Anfang des Jah-
res neu konsti-
tuiert und auch
bereits sichtli-
che Akzente ge-
setzt. Nachdem
viele private
Haushalte an
der Gratisblu-
menaktion der Gemeinde teil-
genommen haben, haben die
Mitglieder des Verschöne-
rungsvereines den Hauptplatz
mit Blumen bepflanzt und mit
Ziergegenständen neu bestückt.
Bei der Einfahrt zur Blumen-
gasse wurde des Stoober Ge-
meindewappen mit Blumen an-
gelegt und neue Sträucher ge-

Alles Neu beim 
Verschönerungsverein

Post baut um!
Neuer Postpartner in Stoob wird
die Firma Brotstadl-Varga. Diese
übersiedelt ihre neue Filiale in
die Räumlichkeiten des jetzigen
Postamtes. Bis zur Eröffnung des
Postpartners am 8. August 2005
ist die Post am Standesamt im er-
sten Stock des Rathauses zu fin-
den. Die Gemeinde stellt diese
Räumlichkeiten für diesen Zeit-
raum zur Verfügung, damit der
Ortsbevölkerung ungehindert
das Postservice geboten werden
kann.
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Eine Resolution für ein LKW-
Fahrverbot über 3,5 t auf der

Landesstraße B50 in den Ge-
meinden Stoob, Neutal, Markt
St. Martin und Weppersdorf wur-
de ebenfalls beschlossen. Mit
dieser Maßnahme soll der Tran-
sit-Schwerverkehr (ausgenom-
men der Ziel- und Quellverkehr)
von den Ortsdurchfahrten auf die
S31 verlagert werden, da die Er-
richtung der S31 u.a. speziell für
diesen Verkehr gedacht ist und
der Lärm aus der Ortschaft ver-
bannt werden soll. Zum Wohle
aller Ortsbewohner ist eine ra-
sche Umsetzung dieser Resoluti-
on unbedingt erforderlich und
wir fordern die zuständige Lan-
desregierung daher auf, dieser
mit der nötigen Effizienz nach-
zugehen und sie umzusetzen.

Alle angeführten Preise verste-
hen sich inkl. MWSt. 
Alle Tagesordnungspunkte wur-
den einstimmig beschlossen.

Die Fassade und der Eingangs-
bereich des Rathauses werden
saniert. Die Maler- und Anstrei-

cherarbeiten wurden an die Fa.
Malerei-Moser mit einer Auf-
tragssumme von 14.950 Euro
vergeben; die Fliesenlegerarbei-
ten an die Fa. Erich Graf
(6.765,68 Euro) und das Vordach
sowie der Eingangsbereich an
die Fa. MATEC (10.704 Euro).
Einen Teil des Fassadenanstri-
ches werden von der Österreichi-
schen Post-AG aufgrund der
Schließung des Postamtes refun-
diert.

Bei der Leichenhalle wird eben-
falls die Außenfassade renoviert.

Die Maler- und Anstreicherar-
beiten wurden ebenfalls an die
Fa. Malerei-Moser in der Höhe
von 10.184,76 Euro vergeben.

Für die geplante Errichtung eines
Bauhofes im Anschluss an die
bestehende Altstoffsammelstelle
wurden die Baumeisterarbeiten
(118.238,83 Euro) und die Mau-
rer- und Versetzarbeiten
(10.746,85 Euro) an die Fa. Wu-
kovits vergeben.

Die noch nicht asphaltierte Ver-
längerung der Wiesengasse bis
zum Wohnhaus der Fam. Sebe-
styen wird ebenfalls neu asphal-

tiert. Der Auftrag wurde an die
Fa. Straka-Bau Pfnier in der
Höhe von 14.419,80 Euro verge-
ben.

Im Rahmen des Österreichischen
Stabilitätspaktes wurde der mit-
telfristige Finanzplan der Ge-
meinde Stoob für die Jahre 2006
und 2007 im Gemeinderat be-
schlossen. Dieser sieht eine gro-
be Einnahmen- und Ausgaben-
Planung der Gemeindegebarung
für die kommenden Jahre im
Sinne einer maastrichtkonfor-
men Finanzgebarung vor.

Aus der Gemeinderatsitzung 
vom 28. Juni 2005
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Aller guten Dinge sind Drei.
Nach den hervorragenden Veran-
staltungen in den letzten beiden
Jahren hat sich das Dorffestko-
mitee auch heuer wieder mit al-
len Stoober Vereinen zusammen-
gesetzt und das heurige Dorffest
organisiert. Und weil es so schön
war, wurde das Programm auf
den Freitag ausgedehnt und so-
mit startet das Festival bereits
mit einem zünftigen Bieranstich
am Freitagabend. 

Samstag, 3. September
Der Samstag steht ganz im Zei-
chen der vielen Schmankerlstän-
de, die auch heuer wieder ver-
schiedene schon bekannte und
auch neue Köstlichkeiten aus der
burgenländischen Küche und aus
Omas Kochbüchern zum Verko-

sten anbieten werden. Für die
Kinder wird es am Nachmittag
ein umfangreiches Kinderpro-
gramm mit viel Spiel & Spaß ge-
ben. Für die musikalische Unter-
haltung werden nachmittags das
Stremtal-Trio und abends die
berühmten Lavanttaler sorgen.
Das Modeatelier Martina Mo-
happ wird seine neuesten Krea-
tionen bei einer Modeschau prä-
sentieren.

Sonntag, 4. September
Nach viel Musik, Speis & Trank
heißt es am Sonntagmorgen "Fit
mach mit" bei der Guten Mor-
gen-Wanderung mit Karl Ka-
nitsch. Im Anschluss spielen der
Blasmusikverein Dörfl zum
Frühschoppen auf und die Hia
und Daou-Musi wird bis in den
Nachmittag hinein das umfang-
reiche Rahmenprogramm abrun-
den.

Kunsthandwerk & Töpfermarkt
An beiden Veranstaltungstagen
werden wieder zahlreiche Töpfer
und Kunsthandwerker aus ganz
Österreich ihre Unikate und fa-
cettenreichen Kunstgegenstände
zum Kauf anbie-
ten. 
Die Verantwort-

lichen haben
hiermit ein wirk-
liches Monster-
programm zu-
sammengestellt,
das für ein stim-
mungsvolles und
für die Gemein-
de Stoob auch
"werbevolles"
Wochenende
sorgen soll. Die

Tombola soll natürlich hier auch
erwähnt werden (Der Losverkauf
- 1 Euro pro Los) findet bereits
den ganzen Sommer hindurch
bei allen Vereinsvertretern statt. 
Jetzt gilt nur noch eines: 
MITMACHEN, HINKOMMEN,
KAUFEN, GENIESSEN und
VIELE BEKANNTE UND
VERWANDTE EINLADEN
UND MITNEHMEN.

Wir bedanken uns bei allen
Stoobern, bei allen Vereinsver-
tretern und bei allen Mitgliedern,
bei allen freiwilligen Helfern, bei
allen unterstützenden Firmen
und Gönnern.
Ihr Stoober Dorffestkomitee

3. Stoober Dorffest - schon ab Freitag
mit Kunsthandwerk & Töpfermarkt
vom 2. bis 4. September 2005

Der Los-Verkauf fürs Dorffest ist bereits
voll angelaufen
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Am 4. Juni öffnete das Töpfer-
museum wieder seine Pforten
für die heurige Museumssaison.
Der Tourismusverein lud zur
Saisoneröffnung ein. Es gab
ofenfrische Bratkartoffeln, Ge-
tränke für die Gäste und den
ganzen Tag über wurde interes-
sierten Besuchern das Brennen
im Brennofen gezeigt.
Die Öffnungszeiten sind:
Mo. bis Fr., 9 bis 16 Uhr; 
Sa., So. und Feiertag auf Anfra-
ge bei Franz Schrödl (Tel.
02612/42138), Günther Hoff-
man (Tel. 0650/9750678) oder
Sandra Graf (Tel.
02612/42404).

Das Töpfermuseum geht in
die zweite Saison

Seid´s net fad und kumt´s
So lautete der Aufruf des ASKÖ Stoob zum heu-
rigen Familienradwandertag am 5. Juni. Und in
der Tat: zahlreiche sportliche Radler folgten der
Einladung und traten bis zur Labestelle in Markt
St. Martin fest in die Pedale. Zu Mittag gab es
dann Schnitzel & Grillhenderl als Stärkung für
die müden Radler. Bei schönem Wetter gab es
noch ein, entsprechend dem Motto, durchaus un-
terhaltsames Beisammensein bis in die Abend-
stunden am Sportplatz.

Gossnfest mit Musik und Spaß
Bereits zum vierten Mal feierten die Bewohner
des Graben gemeinsam mit den Neugasslern und
mit den Leithengasslern ihr Gossnfest. Bei Musik
und toller Verpflegung wurde bis spät in die
Nacht gefeiert. Trotz der eher frostigen Tempera-
turen.
Bei einer großen Tombola wurden zahlreiche
schöne Preise verlost. Und natürlich wurde auch
mit dem einen oder anderen Gläschen auf die
gute Nachbarschaft angestoßen.
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Hauptschule News Rückschau 2005:
2. bis 9. März: Besuch in London

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
13. Juni: beide 1. Klassen verbringen einen "Wellnes-
stag" in der Sonnentherme Lutzmannsburg

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
1. April: 80 Jahr-Jubiläum Hauptschule Stoob

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
3. bis 9. April: Schikurs in Wagrain

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
4. April, 6. April und 21. Juni: "Mädchen und Tech-
nik" Workshop-Reihe in den beiden 1. Klassen mit
Mag. Jutta Zagler. Viele Probleme, vor welchen
Mädchen und junge Frauen stehen, ergeben sich dar-
aus, dass Lebensplanung mit Blick auf Ausbildung
und Berufswahl noch immer sehr traditionell veran-
kert ist. Die Teilnehmerinnen erhielten die Möglich-
keit, selbstständige Entscheidungen bezüglich Ausbil-
dung und Lebensplanung zu treffen
Mädchenarbeit im Internet
Erstellen einer eigenen Homepage
Arbeit zum Thema "Rollenbilder"

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
23. bis 25. Mai: Schwimmtage in Pinkafeld

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
1. Juni: ECDL-Teilmodule (Computer-Führerschein):
18 Schüler der 4. Klassen haben bis zu 5 Teilmodule
erfolgreich absolviert

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
6. Juni bis 10. Juni: Projektwoche in Bregenz - Zwi-
schenstop bei der Anreise in Mauthausen

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
17. Juni: 2. Klasse beim Keltenfest in Schwarzenbach

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
24. Juni: Entlassfeier der 4. Klassen

Ausblick 2005/06:
Ab Herbst wird es wieder zwei 1. Klassen geben

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Geplant ist ein Projekt mit der Keramikfachschule so-
wie Prof. Dr. Josef Fally und der Wasserbauabteilung
der Bgld. Landesregierung zum Themenbereich
"Rückhaltebecken-Stooberbachtal - Errichtung eines
Naturlehrpfades"
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Weiterentwicklung der BTHS
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
ECDL-Prüfungen bereits ab den 3. Klassen

Bei ihrem Aufenthalt in Vorarlberg besuch-
ten die Hauptschüler auch Dornbirn

Die Stoober Jugendlichen in Mauthausen

London Calling: 
Stoober Schüler vor der Tower Bridge
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tüchtigen Leser ihre
Sagenhefte und
wurden zum "Lese-
ritter" bzw. zur "Le-
seprinzessin" er-
nannt. Alle waren
der Meinung: "Le-
sen ist cool!" 

An der Lesenacht
haben teilgenom-
men: Böhme Benni,
Ciarnau Veronica,
Fraunschiel Ro-
man, Graf Linda,
Herbst Viktoria,
Hinterwallner Do-
minik, Köppel
Marc, Köppel Pa-
trick, Kovacs Sand-
ra, Perl Kerstin, Se-
bestyen Natalie,
Wohlmuth Sarah
und Ziegler Nicola.

80 Jahre 
Hauptschule

Im Rahmen eines großen Fest-
programms feierte die Haupt-

schule Stoob ihr 80-jähriges Be-
standsjubiläum: Von der Bürger-
schule zur BTHS (Berufsorien-
tierte Technische Hauptschule
Stoob) lautete die geschichtliche
Aufarbeitung der Entwicklung
unserer Hauptschule. Die Kinder
brachten viele Darbietungen in
die Präsentation mitein. LR Dr.
Peter Rezar, LR Mag. Michaela
Resetar und Landesschulratsprä-
sident Mag. Dr. Gerhard Resch
würdigten die Aktivitäten und
Entwicklungen der Hauptschule
von Seiten des Landes und der
Landesschulbehörde.

Abschlussfest der Hauptschüler
Gute Tradition hat die jährliche Abschlussfeier der 4. Klassen der
Hauptschule. Auch heuer gab es wieder ein umfangreiches Unter-
haltungsprogramm der Schülerinnen, wo Witz und Komik über das
Hauptschulleben nicht zu kurz kamen. Der Elternverein versorgte
bei tropischen Temperaturen die zahlreichen Gäste. Direktor Hel-

mut Grubich
dankte allen
Mitwirken-
den sowie
den Vertre-
tern der
Sprengelge-
meinden für
die
ganzjährige
Unterstüt-
zung dieser
Institution.

Die 3. Klasse der Volksschule
veranstaltete am 3. Mai mit ihrer
Lehrerin Isolde Josef und der In-
tegrationslehrerin Ulrike Dorner
eine Lesenacht. Nach einer
Schatzsuche und dem gemeinsa-
men Pizzaessen begann die Le-
senacht mit dem Motto: "Eine
Sagenreise durch das Burgen-
land”. Mit einem Suchspiel, ei-
nem Buchstabenrätsel und eini-
gen Sagen aus dem Burgenland
wurden die Kinder zum Lesen
motiviert. Nach dem gemeinsa-
men Frühstück bekamen die

Lesen ist cool: Volksschüler lasen eine ganze Nacht in der Schule
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Nachdem bereits im Vorjahr der
erste Biriweg asphaltiert wurde,
ist in den letzten Wochen auch
der zweite Weg ins Biri saniert
und asphaltiert worden. Mit die-
sen Maßnahmen soll eine lang-
fristige Sanierung dieser Feldwe-

ge sicherge-
stellt sein
und die or-
dentliche
Anbindung
unseres
Streuobst-
wiesengebie-
tes gewähr-
leistet sein.

Es gibt wieder die Möglichkeit
alte Autowracks gratis entsorgen
zu lassen. Anmeldungen für alle
Interessierte werden am Gemein-

deamt (Tel. 42436)
entgegengenommen.

Stoobs Schwimm-
Ass Hannes Hornig

nahm an den
Landesmei-
sterschaften
in Eisenstadt
teil und
konnte in sei-
ner Alter-
sklasse gleich

3 Goldmedaillen gewinnen. Min-
destens genauso freute sich der
junge Mann aber über seinen
3. Platz über 400 Meter Frei-
stil in der allgemeinen Klasse,
wo er mit älteren Kollegen er-
folgreich mithalten konnte.

Der ASKÖ TC-Stoob veran-
staltet am Samstag, dem 30.
Juli auf der Clubanlage das
heurige Clubfest. Im Vorfeld fin-
det das Clubturnier in 2 Bewer-
ben statt (Meisterschaftsspieler

Einzel und Doppel sowie ein B-
Bewerb mit Einzel und Doppel).
Die Finalspiele finden beim
Clubfest ab 14 Uhr statt. Im An-
schluss laden die Spieler zum
Grillabend ein. Bei der Tombola
winken zahlreiche Preise - als 1.
Preis wird ein Blaguss-Reisegut-
schein im Wert von 200 Euro
verlost. Spieler und Vorstand la-
den alle herzlich ein.

Die SchülerInnen der Volksschu-
le haben einige Sitzbänke liebe-
voll bemalt und verziert. Die

Sitzbänke stehen seither im Park
am Hauptplatz und laden zum
Verweilen ein.

Kurz notiertKurz notiert

Bildrätsel
Wie gut kennen Sie Stoob?

Das Bild zeigt eine gemütliche Sitzbank.
Wissen Sie, wo sich diese befindet?

(Die Auflösung finden Sie auf der letzten Seite.)

Neues vom Umweltge-
meinderat Helmut Sturm
Einige Tipps zur Entsorgung des 
Grasschnittes!
Mulchen
Empfehlung bei jedem zweiten Schnitt
Ausstreuen auf Busch, Baumscheiben 
und Gemüsebeete
Abgetrocknet ca. 1cm locker die Flächen abdecken, nach
jedem Schnitt (getrocknetes Gras ist ein biologischer
Dünger)
Kompostieren
Entsorgen in der Altstoffsammelstelle (kostenpflichtig)
Durch Maßnahmen wie Flurreinigung, Errichtung einer
Busch- und Baumschnittdeponie (Entsorgung kostenlos),
Aktivitäten des Verschönerungsvereins, sowie die Arbei-
ten der freiwilligen Helfer am Friedhofsberg gelingt es
uns unser Umfeld zu verschönern.
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Lebwohl alter Krankenschein -
willkommen E-Card
Schon seit einigen Jahren geistert in den Medien und
in der Politik die zukünftige E-
Card herum. Und nun ist es end-
lich soweit. Der alte Kranken-
schein hat ausgedient, die neue
E-Card zieht allmählich in alle
Ordinationen ein. Das bringt lei-
der nicht nur Erleichterungen,
sondern eine gewaltige Umstel-
lung sowohl für die Patienten als
auch für die Ärzte.
Jeder Patient erhält oder hat bereits in den letzten Ta-
gen seine persönliche elektronische Krankenschein-
karte erhalten. Sie muss bei jedem Arztbesuch mitge-
nommen werden, da sie über ein Lesegerät in der Or-
dination in den Zentralrechner der Sozialversiche-
rungsanstalt eingelesen werden muss. Neu ist, dass
auch die Karten der Angehörigen oder Nachbarn, für
die man Verschreibungen abholen will, mitgenommen
werden müssen.
Bei Fachärzten muss neben dem Überweisungsschein
auch die Karte vorgelegt werden.

In den EU-Ländern ersetzt die E-Card den Auslands-
krankenschein.

Beim Fehlen der E-Card wird ein "Einsatz" einbehal-
ten, den sie beim Nachreichen der Karte vollständig
zurückerhalten. 
Krankenscheine wurden früher auch an Wochenenden
einfach in den Briefkasten geworfen. Das funktioniert
bei der E-Card nicht mehr. Sie muss während der lau-
fenden Ordinationszeit eingelesen werden, da wir mit
dem Hauptverband online verbunden sein müssen.

Ich bin überzeugt, dass nach der Überwindung der er-
sten Anlaufschwierigkeiten, die sicher schon bemerk-
bar sind, das Arbeiten mit der Karte zur Selbstver-
ständlichkeit werden wird. Für die Zukunft stellt man
sogar das elektronische Rezept (papierlos) in den
nächsten Jahren in Aussicht. 
A schaun ma mal! 
Ich wünsche allen Stoobern einen wunderbaren Som-
mer. Hoffentlich brauchen Sie die Karte nicht zu oft. 

Dr. Gabriele Rother

Muttertagsfeier
Das Unterhaltungsprogramm der heurigen
Muttertagsfeier der Gemeinde in der Aula
der Hauptschule wurde wieder vor allem von
unseren jüngsten Ortsbewohnern bestritten.
Die Kinder des Kindergartens haben zur
Freude der Mütter und Großmütter zahlrei-
che Lieder und Gedichte rund um den Mut-
tertag dargeboten. Das weitere Programm
übernahm die Volksschuldirektorin Erika Ve-
nus aus Deutsch Kaltenbrunn mit Hianz´n-
Gedichten zum Muttertag.

Zeitzeuge Wilhelm Gregorich
zu Gast in der Hauptschule

Am 14. Juni
machten die
4. Klassen
der BTHS
Stoob eine
Reise in die
Vergangen-
heit. Der
Zeitzeuge
Prof. Wil-
helm Grego-
rich - mitt-
lerweile 89
Jahre alt -
berichtete
den Jugend-

lichen über seine schrecklichen persönlichen
Erlebnisse während der Nationalsozialisti-
schen Schreckensherrschaft.
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Nadine Köppel erreichte mit ihren Teamkolle-
ginnen der Showdancegruppe Fit und Xund bei

den Österreichischen Meisterschaften in Matrei
(Osttirol) den 1.Platz in der Kategorie Musical und
damit den Staatsmeistertitel. Durch diese großartige
Leistung konnte sich die Gruppe für die Europ-
ameisterschaft in Leonding qualifizieren. Dort stell-
ten sie drei Tage lang unter 1500 Tänzern ihr Kön-
nen unter Beweis und erreichten mit dem Tanz zum
Song "Shake Your Tailfeather" aus dem Film "Blu-
es Brothers" den 2. Platz.
Nadine ist seit 6 Jahren Mitglied der Tanzgruppe der
Sportunion Fit und Xund und hatte schon an mehre-
ren nationalen und internationalen Meisterschaften
teilgenommen. Mit dem Vizeeuropameistertitel hat
sie den bisher größten Erfolg ihrer tänzerischen Ka-
riere erreicht.

Nadine Köppel wurde mit Showdance-
gruppe Vizeuropameisterin

Showdancegruppe Fit und Xund als Blues
Brothers bzw. Sisters

Schupfer forderten zum 
Tennismatsch heraus!

Die beiden Schupfer Bertl Koth & Michael Thumberger
forderten die Tennis-Oldboys Hans Fasching & Hans Jer-
son zum Tennismatch heraus. Vor zahlreichem Publikum
gab es aber eine Nullnummer: H & H schupften die
Schupfer mit einem 6:0 und 6:0 aus! Das klare Ergebnis
wurde mit einem Transparent und T-Shirts der Sieger pla-
kativ verkündet, aber doch im Anschluss bei Bier und
Wein gemeinsam gefeiert.

Wie Sigi Lipp seinen
50er feierte

Große Feier war im Hause Lipp angesagt.
Zu seinem 50. Geburtstag lud Sigi Lipp
Hunderte Gäste zur riesigen Party in sei-
ne Halle. Zwei Musikkapellen (eine ist
extra mit einem Bus aus Frauenkirchen

angereist), ein DJ (DJ Harry), großes
Buffet und, wie gesagt, eine prall gefüll-
te Halle mit vielen feiernden Gästen. Der
Stoober Plutzer gratuliert nachträglich
nochmals zum 50er.
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Advantage fürs Tennis
Der neue Kurs für Tennisspielerinnen und Tennisspieler
wurde in Stoob sehr gut angenommen. In der ersten Juli-
woche trainierten 18 Kinder und über 10 Erwachsene unter
professioneller Anleitung täglich auf unserem Tennisplatz.
Vor allem die Kinder sind seitdem besonders oft auf dem
roten Sandplatz anzutreffen, um mit Feuereifer zu trainie-
ren. Soviel ist dank der großen Nachfrage jetzt schon fix:
Auch nächstes Jahr wird der Tennisclub wieder einen Kurs
organisieren.

Kanitsch am Kirtag
Beim katholischen Kirtag am Sonn-
tag, dem 19. Juni herrschte eifriges
Treiben am Hauptplatz. Der Pfarrge-
meinderat hat bei Musik zu Schnitzel

und Grillhenderl geladen.
Auch Karl Kanitsch hat sich dabei für
das Dorffest vom 2. bis 4. September
am Hauptplatz umgesehen und Aus-
schau nach fleißigen GutenMorgen-
Wanderern gehalten.

Niederö-
sterreich,
Steiermark
und dem
Burgen-
land das
ganze Jahr
über und
wir wollen
auch zu-
künftig
gleicher-
maßen ak-
tiv im
Dorf- und
Wanderleben mitwirken", so der
ARBÖ-Ortsklubobmann Helmut

Der ARBÖ Wanderverein
Stoob veranstaltete am

Sonntag, dem 26. Juni 2005 den
25. Internationalen Fit-Wander-
tag in Stoob. Hunderte Wanderer
marschierten die rund 11 km lan-
ge Strecke bei herrlichem Wan-
derwetter ab. Zur Verpflegung
gab es 3 Labestellen entlang der
Strecke. Auch ARBÖ-Präsident
LR Dr. Peter Rezar stattete der
fleißigen Wandergruppe einen
Besuch ab und gratulierte zum
"Vierteljahrhundert-Wandertag"
des Orstklubs Stoob. 
"Als aktiver Ortsklub besuchen
wir über 50 Wandertage in Wien,

Sturm nach der gelungenen Ver-
anstaltung.

Seit einem Vierteljahrhundert
ARBÖ-Wandertag in Stoob



GeburGeburtenten
Leon Halbauer, geb. am 26. Fe-
bruar 2005; Eltern: Marion und
Markus Halbauer, Wiesengasse 4

Jonas Josef Kollarits, geb. am
12. März 2005; Eltern: Christia-
ne und Josef Kollarits, Am Star-
ka 

Erijon Dervishaj, geb. am 24.
April 2005; Eltern: Sadije und
Shkelzen Dervishaj, Neug. 30

Marcel Köppel, geb. am 30.
April 2005; Eltern: Bianka und
Johann Köppel, Hauptstraße 28

Kaltrina Krasniqi, geb. am 5. Ju-
ni 2005; Eltern: Vjollca und Bu-
rim Krasniqi, Hauptstraße 38

EheschließungEheschließung
21. Mai 2005 Jaqueline Trem-
mel, Wiesengasse 20 und Josef
Kabelik, Kobersdorf

28. Mai 2005 Andrea Epple,
Augasse 8 und Andreas Hafner,
Steinberg/Dörfl

Sie haben
es natür-

lich
gleich er-

kannt. 
Oder? Die
gemütli-
che Sitz-

bank steht
beim

Rückhal-
tebecken

im Naher-
holungs-
gebiet.

Sie haben Termine, die Sie
gerne veröffentlichen
möchten? Bitte geben Sie
sie der Redaktion bekannt. 
Klaus Wukovits
Tel.: 0664 / 22 11 907
Mail: agentur@nickart.at

VVeranstaltungseranstaltungs--
kalenderkalender
Juli
10.7. Ausflug Evang. Pfarre
17.7. Blutspenden
17.7. Plutzerfest/JVP

August
14.8. Evang. Kirtag
15.8. Bergkirche

Kräuterweihe
20./21.8. Ausflug 

Gesangsverein
27./28.8. Feuerwehrheuriger

September
2.-4. 9. Dorffest, Kunsthand

werk & Töpfermarkt
7.9. Pensionistenausflug
11.9. Jubelpaarmesse
17.9. Weinverkostung 

der SPÖ
18.9. Pfarrwallfahrt

25. Juni 2005 Christina Haber-
satter, Kirchengasse 12 und Al-
fred Oriovics, Mannersdorf

4. Juli 2005: Alexandra Graf und
Franz Berger, Kirchengasse 48

9. Juli 2005: Sabine Perl, Wie-
sengasse 2 und Edmund Kirsch,
Lackendorf

SSterbefälleterbefälle
11. April 2005 Karl Reingruber,
Wiesengasse 16 im 71. Lebens-
jahr

3. Mai 2005 Agnes Thumberger,
Hauptstraße 110 im 46. Lebens-
jahr

2. Juni 2005 Karoline Wohlmuth,
Hauptstraße 132 im 81. Lebens-
jahr

6. Juni 2005 Helmut Binder,
Pfelgeheim Raiding im 53. Le-
benjahr

20. Juni 2005 Maria Sturm,
Neugasse 20 im 76. Lebensjahr

Bildrätsel Auflösung
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